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Fendrichs
Geldstrafe ist
rechtskräftig

Sitzt, passt – ist
amtlich: Rainhard
Fendrich darf sich
fortan wieder, wie er
sagt, „um die Musik
und die Kunst küm-
mern“. Das Gerichts-
verfahren, das im Feb-
ruar wegen falscher
Zeugenaussage in
Wien gegen ihn ge-
führt wurde, ist
rechtskräftig erledigt.
So muss der Barde
15.000 Euro bezah-
len, damit er urteils-
frei und endgültig aus
der „Kokain-Affäre“
draußen ist. Zur Erin-
nerung: Im Zuge sel-
biger soll er einen
Wirt und einen Poli-
zisten falsch belastet
haben. Ihm hätten 3
Jahre Haft gedroht.

Beim Skiurlaub im
Wald Bären gesehen

Sensationelle Bärensichtung durch einen Schüler: Der Gym-
nasiast Christoph G. aus Wien war mit seinen Eltern auf dem
Weg zum Skiurlaub in Obertauern (Salzburg), als er in einem
Wald bei Mauterndorf eine sehr große schwarze Gestalt sah:
„Das Tier stand nicht weit von der Straße entfernt und hatte
das Maul offen. Ich dachte mir sofort, es kann sich nur um ei-
nen Bären handeln“, so der Elfjährige. Laut Bärenanwalt Dr.
Georg Rauer gibt es in Österreich von Meister Petz zwei
Exemplare: „Begegnungen mit Menschen sind ganz selten.“

droht zu dem
„Rote Liste“!
Nature“ auch dafür verant-
wortlich, dass die Semme-
ringbahn zum Welterbe er-
nannt wurde. „Dieser Status
ist erst zweimal wieder aber-
kannt worden, unter ande-
rem dem Oman“, so Schuh-
böck. Die „Rote Liste“ sei
gleichsam die Vorwarnstufe,
und die wirke sich sehr nega-
tiv auf das Image des Landes
und den Tourismus aus.

stellt uns Rute ins Fenster

Ausgerechnet zum 150. Todestag ihres genialen Er-
bauers Carl Ritter von Ghega droht das Weltkulturerbe
Semmeringbahn auf der „Roten Liste“ der UNESCO zu
landen. Das wäre der Fall, wenn es durch die Errichtung
eines Basistunnels zu einer Stilllegung der Gebirgsbahn
kommen würde. Eine Riesenblamage für Österreich!

Der Semmeringbahn
großen Jubiläum die

Seit 150 Jahren ruht Ei-
senbahn-Pionier Carl Ritter
von Ghega auf dem Zentral-
friedhof in einem Ehrengrab
der Stadt Wien. Aus Anlass
dieses Jubiläums ist im Kral-
Verlag das Buch „Weltkul-
turerbe Semmeringbahn“ er-
schienen, in dessen Vorwort
Brisantes steht: Professor
Bernd Freiherr von Droste
zu Hülshoff, Gründungsdi-
rektor des UNESCO-Welt-
erbezentrums, warnt darin
ausdrücklich vor der Errich-
tung eines Basistunnels. Da-

Weltkulturerbe in Gefahr'UNESCO

durch könne es zum Verfall
der historischen Bahnstre-
cke und der Kulturland-
schaft Semmering kommen.

VON PETER STRASSER

Das würde dann zur Eintra-
gung auf der „Roten Liste“
der UNESCO führen.

„Mit fatalen Folgen“, wie
Christian Schuhböck weiß.
Schuhböck ist nicht nur Au-
tor des neuen Semmering-
Buchs, sondern als General-
sekretär von „Alliance For

So kämpf-
ten sich
die Züge
über die
hochalpine
Strecke.
Jetzt gilt
die Sem-
mering-
bahn als
gefährdet.

Sollte es zum Ver-
fall dieser großar-

tigen Gebirgsbahn kom-
men, wäre die Eintragung
in die ,Rote Liste des ge-
fährdeten Welter-
bes‘ die Folge.

Professor Bernd von Droste zu Hülshoff, UNESCO


